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stadt für dıe Kortum-Gesellschaft OC V mit Beiträgen VO' Irıch
uC.  o Verlag chürmann und agges, OC 2003, 256 S 600
Abb geb
OC geme: nıcht als den Interesstierte akralerC
und Kunst unbesehen aufsuchen wurden. och unrecht ZWAaTl ıbt hier

der Tat sechr wenige ‚„alte‘“‘ en entdecken, dafür mehr AUS
dem 19./frühen 20 Jahrhundert und der eit ach 1945 Aufgrund der histor1-
schen Voraussetzungen kulminiert Stadtgebiet VO Bochum diese Tendenz
sakraler au-) Kunst Westfalen; alleın der BEKVVW weıit ber ein
Dunttel der Kırchen und Gemeindezentren aus der eıit ach dem Weltkrieg.
Seit ahren ist ein Anlıegen der Bochumer unsthistorikerin und Farbgestal-
terin Dr. Christel Darmstadt, dıe vielfach vorhandenen Qualitäten sakraler
Kunst der etzten rund 150 Jahre bewusst machen, die siıch insbesondere
Ruhrgebiet, speziell ochum, zeigen. ter nıtlatıve ist dieses ern,
Intormatiıon und regungen reiche Buch verdanken Der Autor,
Kunst- und Kulturwissenschaftler Rüdiger orf'|  an hat e1 relatıv kurzer
eit eine NO Leistung vollbracht. Samtlıche heutigen atholıschen,
evangelischen und freikirchlichen Kirchengebäude werden Bıld und Lext
vorgestellt und iıhrer Bedeutung umrissen, rund O() ausführlicher (d ber
V Seiten), darunter 4() evangelısche. Eınige Gemeindezentren werden
summarısch gestreift, eine zusammenfassende Würdigung erfahren dıie me1listen
freikirc  chen Bauten sowle aADSC.  eßßend die „„Urte des Abschieds‘‘ Geordnet
sind die Darstellungen ach Stadtteilen (stets oberen Seitenrand genannt!),
ach einer kurzen An  rung die eschichten der jeweiligen Geme1inden
folgen die Kırchen der Reihenfolge ihrer Bauzeiıt. Ddie Gemeindegeschichten
sind weitgehend auf die Bau- und Kunstgeschichte der en und ıhre V or-
aussetzungen ausgerichtet, se1 zeigen kleinere SW-Abbildungen Krst- oder
Vorkriegszustände der Gebäude, gelegentlich Zeichnungen, Notkirchen oder
Gemeindehäuser. Die konzentrierten Beschreibungen selbst verweisen der
ege. auch auf prominente Ausstattungsstücke und iıhre Künstler Diese Se1iten
sind aber auch gepragt VO den durchweg hervorragenden ktuellen arbioto-
grafien ußen, Innen, Details), die zume!1lst VO'  -} den Fotografen Peter Lipps-
meler und elanıe Pollack STtammMen. Die professionellen otografien tragen
ebenso wIie dıe sechr übersichtliıche Gestaltung VO  - elanıe Pollack AZu be1,;
dass inan das Buch mit Freude durchblättern kann und hier eine historisti-
sche Deckengestaltung, ort eine Betonverglasung der 1960er a  re entdeckt.

Dıie letzten rund 35 Seiten nımmt das „Kleingedruckte‘“ e das siıch be1
naherem Studium als ein gyanz besonderer Schatz des Buches erwe1ist. ber die
Dokumentation Bıld und Text hinaus präsentiert Rüdiger Jordan hler
vielen kırchengemeindlichen Bauten VO  - Belang oft ber die en hinaus,
beispielsweise arr- und Gemeindehäusern einen Apparat VO  e Baudaten,
Architektennamen, Ausstattungsstücken mit Daten und Künstlernamen sowle
Literaturangaben. Dieser Apparat ist FBEınzelnen nıcht immer vollständig,
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doch bietet inen fast unübersehbaren us Basısiınformationen.
Ebenso hılfreich ist das olgende „Verzeıichnis der Bau und Ausstattung
beteiligten Personen und irtmen  CC mit Verwetisen auf die Bauten, denen S1e
beteiuigt Eın Lateraturverzeichnis escC. den Anhang Eiınerseits ist
der Band ein „„schönes Bılderbuch‘ (zugegebenermaßen sind dıe Textteile
immer präasent), das sich jedoch bald als Dokumentationsband VO AuUSgCSDIO-
chen großer Dichte und schier unglaublicher Informationsfülle VO höchstem
wissenschaftlıchen tandard herausstellt. Vielleicht hätte dıe schöne knappe
ın  rung och durch einige Hınweise auf typische Bochumer Beispiele für
dıe eschriebenen Tendenzen „gewürzt“ werden können; schade auch, 24SSs
111a der ege blätternd suchen INUuSs, dıe Fotos VO Altzuständen vieler
en finden aber kann sicher sein, s1e sind abgebildet! So entsteht
ein ausgesprochen farbiges Bıld, das teıls VONn überregional bedeutenden Bau-
ten gepragt wiıird etw: dıe alte tiepeler Dorftkirche mit iıhrer mittelalterlichen
Ausmalung, Dıieter Oesterlens kristalliner Neubau der hrıis  skıirche mit Be-
tonglasfenstern VO' elmu Lander (1 959) Nachbarschaft des Iurmes des
eDenffals bedeutenden, kriegszerstörten neugotischen Organgers oder Scha-
OUuNls Kırche der Christengemeinschaft. Man erfährt ETW VO dem eigentüm-
en barocken zelaltar der alten evangelıschen Kırche Wattenscheid,
viel ber das en des Wwes  schen Neugotikers Gerhard August Fischer

atholischen und evangelıschen Kıiırchenbau oder ber typische Bauten
der 1 960er Jahre wIe dıe Friedens  che Stahlhausen, die küurzlich eine redu-
zierende Umgestaltung erfahren hat, wa4s ein Ihema der kommenden a  re
sein wird Kıne Kırche „„Zwischenzustand““ zeigt das oto der Christuskir-
che er dıe offene Entscheidung zwischen den usmalungen VO Mau-

und Ruter (1910) oder Paul z  ol (1955) el en den evangelıschen
Kırchenbau ihrer eit miıtgepräa:  9 el sind heute Leben und Werk
kaum mehr gelaufig, beiden bietet das Künstlerverzeichnis weiterführendes
Matenal. Interessant auch, A4SS beipielsweise der küurzliıch verstorbene Nuüurn-
berger Künstler Hans Heıber mit seinen erken ZWwe1 Bochumer Kırchen
auch Westfalen prasent ist. 1ele Bezüge werden durch dieses Buch erst
deutlich, viele Gemeinden, ist hoffen, werden den erstaunliıchen Reich-

ıhres baulıchen und künstlerischen es i11Cc  e entdecken. Eın 99  er-
buch‘“‘, doch gleichzeitig ein andard- und Nachschlagewerk auf höchstem
Nıveau und VO  - unschätzbarer Informationsfülle, das weıit ber OC. hın-
AUusSs €sSsONANZ finden sollte!

Irıch Althöfer
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